
II- 4883_ der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

. XIII. Gesetzgebungsperiode . REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FüR SOZIALE VERWALTUNG 

1010 Wien, den ............... ~:?~ ..... A~?.J??~.~.~ ............... l975 .. 

. Zl. 30.037/20-111/1/75 

BEAN':P.1tJORTUNG 

Stub~nring t 
1·.t""non 57 ~ 55 

der Anfrage der Abgeordneten Treichl und Genossen an den 
Herrn Bundesminister für soziale VervJal tung betreffend 

]'örderungsmaßnahmen für Behinderte (Nr .. 2331/ J) 

!'vielehe Ausbildungseinrichtungen stehen zu' diesem Zweck 
zur Verfügung?!: 

nehme ich wie folgt Stellung: 

.,Aus der beiliegenden Übersichtstabelle (Stand 31.12.1974) 
ist zu ersehen, 'Vlelche beruflichEm Rehabilitationsein­

richtungen zur VerfiJgung stehen. 

Nachstehende Übersicht g:l.bteineAufscblüsselung der Anzahl 
.derin den einzelnen Bundesländern den Landesarbeitsämtern. .' . 

bekannten bel-'uflj.chen Rehabili tationseinric.htungen, die im. 

Jahre' 1974 vorhandenen Ausbildungsplätze , c.ie Auslastung im 
.Jahre 1974, die Anzahl der in diesen Einrichtungen im Jahre 

1974 nach d~m ArbeitsmarktfBrderungsgeseti geförderten 

Personen, sovlie die Anzahl der im. Jahre 1974 vorhandenen 

Internatsplätze: 
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Bertifliche Reha~Einrichtungen 1974 

!" A~zahl ~d'2r-'1AUSbjlciungs-
Bundes-I ,.... ~l -r', - " , 

Aus­
lastung 
19'7L~ 

r nach (lem i Zahl der 
i Al"IB'G gef.· Internats··· land usru1 .~enal' pla~ze 

E~~1I·1.'cht~ ~io7Ll ~--, ,- ,~... '::';" I -1"---------r--------- '--'+1--------·----~---+-

:~ld. I ! 
-,:cn.. I 3 I 
NÖ I '7, j I ,/1 

107 

I Personen plätze .------_____ I~----------~--~~---~--
! 
I 107 

102 102 

98 

OÖ 11 I, 4'+5 4-1 14-

Slbg. '1! 103 103 I 
~. " I I 
)..~~mK.. I' 7 I 237 203'~ 

36 185 
27 '103 

23 197 
80 

4 
~rirol I 2 11 110 110! 
Vlbg. 4 270 194: 
Mien 15 1 215 I 228 ! 103 ' 58 
-'-~'--1 .. ~---+- .- .... -----~+-4 ~--+----

I '-'0 I' "-I t::,8Q I "', it (.:..0 I ?46 I )0,-1 ') ,../" Go ./ _ ./ ~ • ";t'" _ I ~- ....... ~.,-

=~=:~==~============~=======~===b==========d===========k=========== 

au.ch um solche, die nur begrenzt in der Lage sind., Behinderte für 

den freien Arbeitsmar'kt aus zubilden. Hehabili tationseinrichtungen , 

1.,ie zoB,; Geschützte Werkstätten, die überhaupt nicht auf eine 

berufliche Rehabilitation abzwecken, 'VlUrden in diese übersicht 

nicht aUfgenommen •. 

Durch die Schaff tm 2: nelier überre!?;iof1.a.ler Rehabilitationszentren 
'........ ' .. - '. . 

zum Z-~vecke der EinglieCl.erung Behinderter in das ErvlerbslebenvTird 

die AnzahJ. Gel' AusbildungspHitzc in Zukunft" wesentlich erhöht 

werdenN Ein diesbezüglicher Anfang wurde mit dem derzeit im Bau 
befindlichen Beruflichen Bildungs-und Rehabilitationszentrum Linz 
gemacht, das im Herbst d.J~ ca .. 120 Ausbildungs- und Internats-

,plätze zur Verfügung stellen "!'vird können. Nach FertigstelluTIfC des 

Reb.abj~litationszentrum.s Linz -:'verden 350 Ausbildungs- und Heim-

P l Ö+-"..o f'u"--r~ Ben- 1.' n'" ""1.-1-" lJnc'l Z"<:'8." ... ·..,l -~ ('1, ;')0 A1:""--~u· l'ldunO'o:::plätze für ...&.. -.A V.LJ ........ ~'- ..; J.., \,.,01_ "" , v·..... ._ ~l 1,..\...:;1 <.: v.t.J J... _!_ ~.... ..). ..."........ _ ..... i'::, ..... 

externe Kurzsbesucher zur Verfügung steherL, Dazu kommen noch 

;120 Plätze in der Geßc.hützten itierkstättedes Linzer Reha-Zentrums. 

Vo~ allem wird es darum gehen, den Behinderten in diesen neu zu 

, . 
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errichtenden Hehab:i.litationseinrichtungen eine moderne Berufs·~ 
arisbildung zuteil werden zu lassen, die es den Behinderten 
später auch ermöglicht, sich aufgrund ihrer qualifizierten 
Ausbildung auf dem freien Arbeitsmarkt ohne fremde Hilfe zu 
behaupten. 

Aufgrund der Novelle 1973 zum .Arbeitsmarktförderungsgesetz wurde 
die Arbeitsmarktverwaltung u.a. in den Stand versetzt, sich gem. 

§ 26 Abs. 2 bis 7 Al'lFG durch finanzielle Unterstützung für Aus­
stat;tungs-·, Er1,1ei terungs- oder EITichtungsinv8sti tionen ''ilon 
beruflichen Rehabilitationseinrichtungen zu beteiligen. Eine 
derartige finanzielle Unterstützung kommt fÜI' neu zu schaffende 
Einriehtungen in Betracht, wenn solche Einrichtungen nicht bc-

stelle11 oa.er bestellende Ini t Hilfe einer solchen Un-tcrstii:~.zur1g nicl1--t 

zweckentsprechend ausgebaut werden können. Es wird bezüglich der 
bereits bestehenden als auch der neu zu schaffenden Reha-Zentren 
auc.hdarum gehen, Schwerpunkte der beruflichen Aus"bildung zu 
schaffen, um eine etwaige sich ergebende gege:nseitige RonktÜ~'l.'en­
zierung der einzelnen Rehabilitationseinrichtungen hintanzuhalten. 

Zu Punkt 2 der Anfrage 
"Welche ]'örderungsmi ttel werd.en für die Errichtung unO. Ausstattung 
von Rehabi.l.itstion.seinrichtungen zur Verfügung gestellt'?" 

nehme ich wie fOlgtStellungi 

Gremäß'§ 26.Abs.3 .AlVIFG kann die finanzielle Unterstützung für 
Ausstattungs-,Er'"Tei terungs- . oder Errichtungsinirestitionen . in 
Formein~s unverzinslichen oder verzinslichen Darlehens oder 
eines Zinsenzuschusses erfolgen. Darlehen sind, falls nicht ein 
kürzerer· Zeitraum vereinbart wurde, längstens innerhalb von 
20 Jahren ab dem !].lag der Überweisu.ng abzustatten ... Verzinsliche 
Darlehen sind mit dem für Kr.ieditedes EHP-FOnds ohne Bankspesen 
,jeweils geltenden Satz zu. verzinsen .. Ist der Z1,veck derBeinil:ffm­
,~,...",-.,~,~ ....... ,"......,- ";"'-04-'- _.~._-- oP";'Y"a'--..: -" e'n' . U .. ~"":·_-~·J··· .. ;:",-z·<·';""'·_"· ~~,...,1,.." . ~ '?E). J\.t/S. '.-3· 
eC;v'vCl.U,J- ....... ue:; v,J- v·,;., 'V..I..4.(<::..l. .J...I..J...l U".I..I..I;;:J....I.. ' ... Uv~.J.:'-' ln .. lIJ V .. UI:) .UCÄI,..O.L.L.4;; ... , 

•• li· .... 
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nicht möglich, so ist die Gewährung eines Zuschusses nach§ 26 
Ans. L1- AI'1FG möglich. 

Seit dem Inkrafttreten der Novelle 1973 ZU!!l J...l'\>IFG '1.-lurden folgende 

Beihilfen gern. § 26 Abs.4 AJI1&G gewährt: 

1. Berufliches Bildu~gs- und 
Rehabilitationszentrum Linz 

2.. Reha--\-i erk Ir/i en der Band­
gesellschaft 

3" Arbeitsgemeinschaft für Reha­
b:U.:i tation S8.lzburg(Reha­
Zentrum SchIeß Oberrain) 

4. Verein Lebenshilfe, Landesver­
band Vorarlberg (Anlernwerk­
stätte zur Berufsreifemachung 
geistig Behinderter in 
Batschuns) 

1973 1974 I 1975 , 
I. 

in !1illionen S --_ .... _-,....-~--------

I 
\ 

23,- \ 37, .- 4'" -/'1 

I I ·0 880 I 
I I ' " I I . 
I I I 

! 0,303 ! 

! I I 3,- I 3,·- I 
j 

h6,- I I 
41,1831 1l~ , .:;>,-

insgesamt S1~'12,183 
=======~=======~== 

Abschließend ist darauf hi,nzuweisen, daß meh § 10 Abs .... 1 IEinstG 
die.Mittel des Ausgleichstaxfonds u .. a .. für die Ausstattung von 
Geschützten' \lerkstätten mit Maschinen und sonstigen Behelfen zu 

veri'ienden sind .. Eine Reihe der in den 'beigcschlosse:::1en Listen 

angeführten Rehi9.bilitatioDseinrichtungen erhielten zu diesem 
Zweck Subventionen nach .' dem IEinstG o 

B, °1" 1 !:'!ß!PV) "-' • .. ...1_ ,... _.j ... ---
( -;' 

, .-- / 
"'j /' 

J,(f /t.', ,;;' ... 
''1/1 ,t-t...-v VJ-V<7 

~ 

Der Anfragebeantwortung sind umfangreiche" Beilagen angf;schlossen, 

die in der Parlamentskanzlei zur EinSicht aufliegen. 
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